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Berücksichtigung der jüdischen Feiertage bei der Terminierung der 
Jahrgangsstufentests im Schuljahr 2008/2009 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
 

in dem für die diesjährigen Jahrgangsstufentests in Frage kommenden Zeit-

fenster kam es zu Überschneidungen mit religiösen Feiertagen muslimi-

scher Schülerinnen und Schüler (vgl. KMS vom 18.07.2008). Dies führte 

dazu, dass zu Schuljahresbeginn keine zusammenhängende Woche für die 

Durchführung der Jahrgangsstufentests gefunden werden konnte. Durch 

die Verschiebung der Tests in die Woche vom 06.10.2008 bis 10.10.2008 

wurden diese Überschneidungen weitgehend vermieden. 

 

Uns ist bewusst, dass die beiden neuen Termine jüdische Feiertage betref-

fen. Da aber auch alle weiteren möglichen Ausweichtermine das Laubhüt-

tenfest, das Schlussfest oder das Fest der Gesetzesfreude betreffen wür-

den, ist uns eine weitere Verschiebung leider nicht mehr möglich. 
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Dies berücksichtigend wurde für die Durchführung der Jahrgangsstufen-

tests 2008 folgende Regelung getroffen: Schülerinnen und Schüler jüdi-

schen Bekenntnisses, die Anspruch auf Befreiung vom Unterricht haben, 

müssen am 09.10.2008 aufgrund des religiösen Feiertags Jom Kippur nicht 

an den Tests teilnehmen und diese auch nicht nachholen.  

 

Wir bitten Sie um Verständnis für diese notwendige Kompromisslösung, die 

sich aufgrund der Terminlage zu Beginn des Schuljahres 2008/2009 ergibt. 

 

Wir werden in Zukunft bestrebt sein, durch entsprechende Maßnahmen 

möglichst überschneidungsfreie Zeitfenster für die Durchführung der Jahr-

gangsstufentests festzulegen.  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. German Denneborg 

Ministerialdirigent  

 

 


